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Bild 4: Die Schaltung der Anschlussplatine mit 12 VDC zu 3 VDC
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Bild 5: Die Verschaltung der Kontakte für die Versorgung des aufzu
steckenden Geräts

Beide beherbergen jeweils einen Schaltregler, die 
erste Stufe auf der Powerplatine erzeugt über einen 
Schaltregler aus 230 VAC eine 12-VDC-Spannung. Die 
zweite Schaltreglerstufe, bestehend aus einer Schal-
tung um den TPS62125, regelt die 12-V-Spannung 
dann noch einmal herunter auf 3 VDC als Ersatz für 
die zwei Batterien in den Geräten.

Betrachten wir die Schaltungsteile näher: Der ers-
te Schaltregler (IC1) wird über die Netzsicherung SI1, 
den Schutzwiderstand R12 und die Gleichrichter-El-
ko-Kombination GL1/C2 direkt aus der Netzspannung 
versorgt. VDR1 eliminiert hierbei mögliche Über-
spannungen aus dem Netz. Die Ausgangsspannung 
des Schaltreglers wird über den Übertrager TR1 mit 
der anschließenden Gleichrichter-, Drossel- und der 
optisch getrennten Regelschaltung galvanisch vom 

Netz getrennt ST1 zur Verfügung gestellt und auf 
12 V geregelt. 

Über ST1/BU20 gelangt diese 12-V-Spannung auf 
den TPS62125, der über R21/22 auf 3 V Ausgangs-
spannung programmiert ist. Die Hysteresebeschal-
tung von IC20 ermöglicht es dem Schaltregler der 
Powerplatine, sauber anzulaufen, auch wenn die 
Ausgänge des Netzteils bei Spannungszufuhr belas-
tet werden.

Ohne die Hysterese würde der Einschaltstrom des 
IC20 dazu führen, dass das Netzteil IC1 in die Strombe-
grenzung fällt und das Netzteil nicht richtig startet.

Die Kontakte für die Versorgung des aufgesteck-
ten Geräts sind, wie in Bild 5 zu sehen, verschaltet; 
so spielt es keine Rolle, wie herum die Geräte auf 
das Netzteil gesetzt werden. Sie werden immer po-
lungsrichtig mit 3 V versorgt. Dies ist dadurch mög-
lich, dass in den Geräten auf einer Seite die beiden 
 Kontakte nur gebrückt sind. Über die beiden im Netz-
teil gebrückten Kontakte liegt am Gerät dann später 
an den richtigen Kontakten die Versorgungsspan-
nung an.

Nachbau
Die beiden Platinen sind bereits komplett mit allen 
SMD-Bauteilen bestückt, sodass zunächst nur noch 
eine Sichtkontrolle auf Bestückungs- und Lötfehler 
anhand der Platinenfotos und Bestückungspläne 
(Bild 6 und Bild 7) sowie der Stückliste und des Be-
stückungsdrucks vorgenommen werden muss. 

Wichtiger Hinweis:

Vorsicht! Aufgrund der im Gerät frei geführten 
Netzspannung dürfen Aufbau und Inbetrieb-
nahme ausschließlich von unterwiesenen Elek-
trofachkräften durchgeführt werden, die auf-
grund ihrer Ausbildung dazu befugt sind. Die 
einschlägigen Sicherheits- und VDE-Bestim-
mungen sind unbedingt zu beachten.

!
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